
                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte teilen Sie uns per E-Mail  
(andrea.albert@uni-wuerzburg.de)  
bis zum 15.November 2025 mit,  
ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen.        

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

   
 

  Einladung 

  zur Verleihung des 
  Oswald-Külpe-Preises 2025 
  
  an 

  Prof. Dr. Morton Ann Gernsbacher 
  University of Wisconsin-Madison 

  
 
 
  Am Freitag, 28. November 2025, 
  16:00 Uhr c.t. 
  Külpe-Hörsaal, Röntgenring 12, 
  97070 Würzburg 
 
 
 
 

mailto:andrea.albert@uni-wuerzburg.de


 
 
 
 
Der Oswald-Külpe-Preis wurde durch eine 
Zustiftung von Fritz Strack zur Sparkassenstiftung 
der Stadt Würzburg geschaffen. Er erinnert 
an die große Tradition der Würzburger 
Schule der Psychologie und ihren Begründer 
Oswald Külpe. Die Auszeichnung ist mit 
€ 3.000,- dotiert und wird jedes zweite Jahr für 
herausragende wissenschaftliche Beiträge zur 
experimentellen Erforschung höherer mentaler 
Prozesse verliehen. 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musikalische Gestaltung: 
Aves Trio 

Christian Bäuerle 
Ida Marie Reimer 
Jule Stegemann 

 

 
 

 

 

 

 

* Musik * 

 

Begrüßung  
Prof. Dr. Johannes Hewig 
 
Grußworte 
des Kanzlers der Universität 
Dr. Uwe Klug 
 
Laudatio 
Prof. Dr. Tobias Richter 
 
* Musik * 
 

Verleihung des Oswald-Külpe-Preises 
an Prof. Dr. Morton Ann Gernsbacher 
 

Oswald-Külpe-Vorlesung 
Prof. Dr. Morton Ann Gernsbacher 
 

“Cognitive Processes and Mechanisms in 
Comprehension.” 
 
* Musik * 
 
Anschließend bittet das Institut für Psychologie zu einem  
 Empfang im Foyer des Külpe-Hörsaales. 

 

 
 
 

 
Preisträger 2005: 
Prof. Dr. Asher Koriat, Univ. of Haifa, Israel 
 
Preisträger 2007: 
Prof. Dr. Richard E. Nisbett, Univ. of Michigan, 
USA  
 
Preisträger 2009: 
Prof. Dr. Michael Tomasello, MPI Leipzig 
 
Preisträger 2011: 
Prof. Dr. Wolfgang Prinz, MPI Leipzig 
 
Preisträgerin 2013: 
Prof. Dr. Anke Ehlers, University of Oxford, UK 
 
Preisträger 2015: 
Prof. Dr. Norbert Schwarz, University of Southern 
California, USA 
 
Preisträger 2017: 
Prof. Dr. Jan Born, Universität Tübingen 
 
Preisträger 2019: 
Prof. Dr. Paul van den Broek, Universität Leiden, 
Niederlande 
 
Preisträger 2021: 
Prof. Dr. Jan De Houwer, Universität Gent, Belgien 

 
Preisträger 2023: 
Prof. Dr. Klaus Oberauer, Universität Zürich 

 

P r o g r a m m 

 


